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Auswirkungen der Diskussion um 
Klimawandel auf das 
Urlaubsverhalten der Deutschen
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Ergebnisse einer Adhoc-Einfrage
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Persönliche Einschätzung zum Klimawandel
Angaben in % 

Frage: Der Klimawandel und die damit einhergehende Erwärmung der Erdatmosphäre werden gegenwärtig 
breit und intensiv diskutiert. Wie stehen Sie persönlich zu diesem Thema? Sagen Sie bitte, welche der 
folgenden Aussagen am besten Ihre persönliche Meinung dazu widerspiegelt.
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Die Klimaveränderung auf der 
Erde mit ihren Folgen für alle 
Länder wird meines Erachtens 
realistisch dargestellt  

Die Klimaveränderung auf der 
Erde ist meiner Meinung nach 
heute bereits schlimmer als von 
der Wissenschaft beschrieben

Die ganze Diskussion um den 
Klimawandel und die Erderwärmung 
halte ich für völlig übertrieben

Kann ich derzeit 
nicht einschätzen

Klimabewusste

Angaben in %

k.A.

Basis: 14.730 Personen
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Klimabewußtsein und Urlaubsreisen
Bereitschaft zu persönlicher Einschränkung eher gering !
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Frage 2: Wir nennen nun eine Reihe von Möglichkeiten, um weniger Energie zu verbrauchen 
und damit den Kohlendioxidausstoß zu reduzieren. Sagen Sie bitte für jede dieser Möglichkeiten, 
ob Sie diese nutzen werden.

Anteil „ganz sicher“ an allen Befragten in %

… weniger mit dem Flugzeug
fliegen als bisher

… weniger mit dem Auto
fahren als bisher

… wg. der kürzeren Anreise bevor-
zugt regionale Ziele bereisen

… weniger Urlaubsreisen
generell unternehmen

alle Befragten

7

12

11

4

- 39 J.

12

18

14

8

40-59 J.

18

25

18

12

60 J. +



Juli 2007GfK Gruppe Consumer Tracking GfK TravelScope

4

Fazit

Obgleich über 70 % der Befragten die öffentliche Diskussion zum Thema 
Klimaveränderung“ als realistisch bzw. noch untertrieben in der Presse dargestellt 
finden, ist die Bereitschaft zu konkreter Verhaltensänderung bei Urlaubsreisen eher 
gering ausgeprägt:

Nur jeder 5. Befragte will weniger mit dem Flugzeug fliegen
Nur jeder 12. Befragte will generell weniger Urlaubsreisen durchführen

Aufgeteilt nach Altersgruppen zeigt sich, daß die Bereitschaft zu persönlichen 
Einschränkungen im Urlaubsreiseverhalten mit zunehmendem Alter steigt:

während bei den unter 39jährigen nur 4 % weniger Urlaubsreisen durchführen wollen, liegt 
dieser Anteil bei den über 60jährigen dreimal so hoch
Weniger mit dem Flugzeug fliegen wollen 12 % der unter 39jährigen aber 25 % der über 
60jährigen  

Weitere Ergebnisse zur Studie sowie Verknüpfung mit einzelnen Reisezielgruppen auf Anfrage! 
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